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Geschätzte Ferschnitzerinnen, Geschätzte Ferschnitzer! 
 
 
 
 

Mehrzweckraum 
 

In den letzten Wochen gab es immer wieder 
Anfragen bezüglich Benützung des Mehr-
zweckraumes in der alten Volksschule. 
Der Mehrzwecksaal dient bis Juli 2016 als 
vierte Kindergartengruppe. Ab Ende August 
2016 werden die Trennwände abgebaut und 
das Mehrzweckhaus wird der Öffentlichkeit 
wieder zur Verfügung stehen. 
Ich bitte sie bis dahin um Verständnis. 
 

Runde Geburtstage/Ehrenbürger 
 

Ich möchte unseren Ehrenbürgern Gottfried 
Langeder zum 80. Geburtstag und ÖkR 
Michael Hülmbauer, Bgm. a. D., zum 70. 
Geburtstag sehr herzlich gratulieren. Ich 
sage bei beiden Danke für die jahr-
zehntelange Arbeit in der Gemeinde und in 
diversen Vereinen. 
 

Flurreinigung 
 

Die Mitglieder des Umweltausschusses 
haben entlang der Straßen den weggewor-
fenen Müll eingesammelt. Die Kinder der 
Volksschule beteiligten sich daran und säu-
berten den Bereich der alten Straße. Die 
Bachsäuberung wurde wieder von der JVP 
durchgeführt. Herzlichen Dank für die not-
wendigen Müllreinigungsarbeiten im Sinne 
einer sauberen Umwelt. 
 

Blumenschmuck 
 

Vom Verschönerungsverein werden derzeit 
wieder alle Rabatte und Blumentröge be-
pflanzt. 
Herzlichen Dank an alle freiwilligen Helferin-
nen und Helfer die mit dieser Arbeit  
 

zur Verschönerung unserer  
Gemeinde sehr viel beitragen. 
 

Feuerwehrhaus 
 

Die Freiwillige Feuerwehr ist mittlerweile in 
das neue Feuerwehrhaus eingezogen. Es 
sind zwar noch einige Fertigstellungs-
arbeiten zu erledigen, die Ausrückungen zu 
den Einsätzen finden aber schon vom neuen 
FF Haus statt. Ich möchte mich noch einmal 
bei allen bedanken, die bei der Errichtung 
des Gebäudes mitgeholfen haben und ich 
wünsche unserer freiwilligen Feuerwehr in 
ihrer neuen Heimstätte alles Gute und viel 
Glück. Die offizielle Eröffnung des neuen 
Feuerwehrhauses findet am Sonntag, den 
14. Juni 2015 statt. 
Ich darf vorweg schon einmal die Bevöl-
kerung von Ferschnitz herzlich dazu ein-
laden. 
 

Telefonbuch 
 

Im Telefonbuch der ÖVP Ferschnitz hat sich 
leider ein weiterer Fehler eingeschlichen. 
Bitte um Änderung folgender Telefon-
nummer: 

• Ginner Andrea 07473/8274 
 

Grün & Strauchschnittentsorgung 
 

Die kostenlose Grün- und Strauch-
schnittabgabe beim Altstoffsammelzentrum 
(Kläranlage) ist ab sofort möglich und frei 
zugänglich.  
 

Ihr Ihr Ihr Ihr BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister    
Michael HülmbauerMichael HülmbauerMichael HülmbauerMichael Hülmbauer    

. 

 
 

Redaktionsschluss der nächsten 
Gemeindenachrichten: 

Montag, 18.05.2015, 09:00 Uhr 
 

  
 

Impressum: Medieninhaber, Hersteller, 
Herausgeber, Redaktion: Marktgemeinde 
Ferschnitz, 3325 Ferschnitz, Marktplatz 1. 

Tel. Nr. 07473 / 8297, www.ferschnitz.gv.at 
FAX: DW, marktgemeinde@ferschnitz.gv.at 
Verlagsort, Herstellungsort, Erscheinungsort 

und Verlagspostamt 3325 Ferschnitz 
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 www.ferschnitz.gv.at

  

  

Der Bürgermeister informiert! 



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz - 4/2015 – April - 36. Jahrgang  Seite 2 

 

 Eheschließungen im März 2015
   

Gleiß Markus Dipl.Ing.(FH) und 
Gleiß Christa (Eppensteiner) 

beide Oberer Markt 109 
 

  

Schagerl Michael, und 
Schagerl Hedwig BSc. (Wischenbart) 

beide Widenstraße 5/1 

  

Baumann Michael und  
Baumann Michelle (Töller) 

Oberer Markt 105 
Steinakirchen am Forst 

 
  

Wir wünschen alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg! 
 

 

 Ärztenotdienst Mai 2015
 

01. - 03. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER Ferschnitz, Markstraße 15 07473/8232 
09. - 10. Dr. Georg CSAICSICH St. Martin, Hochfeldstraße 14 07412/58 090 

14., 16.-17. OMedR. Dr. Franz Josef GABLER Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474/280 
23. - 25. Dr. Christian Josef HAUNSCHMIDT Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677 
30. - 31. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER Ferschnitz, Markstraße 15 07473/8232 

 

Informationen über den Wochenend- bzw. Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: 
https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/ 

 

Wochentage: 19:00 – 07:00 Uhr - Wochenende: Rund um die Uhr 
Ihr Hausarzt:  Der erste Ansprechpartner für ihre Gesundheit 
Wenn Sie Ihren Hausarzt nicht erreichen rufen Sie 141 für den diensthabenden Arzt in Ihrer 
Nähe. https://www.144.at/141arzt/ 
 

 

 Ordination Dr. Stierschneider
 

Die Ordination unserer Gemeindeärztin Dr. Ulrike Stierschneider ist am 
15. Mai 2015 wegen Urlaub geschlossen! 

 

 

 Veranstaltungskalender Mai 2015
 

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Beginn 

01.05.2015 GH Potzmader Maibaumsetzen GH Potzmader 15:00 
01.05.2015 GH Affengruber und 

JVP Ferschnitz 
Maibaumsetzen GH Affengruber 17:00 

02.05.2015 Freiwillige Feuerwehr Florianimesse Pfarrkirche 19:00 
06.05.2015 Seniorenbund Muttertagsfahrt   
10.05.2015 Katholische Jungschar Muttertagsmesse Pfarrkirche 09:00 
10.05.2015 GH Affengruber Muttertagsbuffet Gh. Affengruber 11:00 
11.05.2015 Pfarre Bittprozession Unter Umberg 19:00 
12.05.2015 Pfarre Bittprozession Oberleiten 19.00 
13.05.2015 Pfarre Bittprozession Leithenbauerkapelle 19:00 
14.05.2015 Pfarre/Volksschule Erstkommunion Pfarrkirche 09:00 
15.05.2015 Gesunde Gemeinde Tut Gut Schritteweg 

Eröffnung 
Sportplatz 15:00 

23.05.2015 USV Sektion Fußball Pfingstturnier (Damen- u. 
Seniorenturnier) 

Fußballplatz 13:00 

24.05.2015 Pfarre Pfingsten Pfarrkirche 09:00 
24.05.2015 USV Sektion Fußball Pfingstturnier + USV Disco Fußballplatz 10:00-03:00 
25.05.2015 Pfarre Votivprozession St.Georgen/Y. 07:00 
30.05.2015 Kameradschaftsbund Heuriger Haus Gruber, Rudling 16:00-02:00 
30.05.2015 SPÖ Spielzeugtauschmarkt Turnsaal 14:00-17:00 
31.05.2015 USV Sektion Fußball Nachwuchsturnier  Fußballplatz 10:00-15:00 
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 Bausprechtag
 

Der nächste Bausprechtag findet am Dienstag, den 26. Mai 2015 von 17:00 bis 18:00 Uhr am 
Gemeindeamt Ferschnitz statt. Die Baubehörde sowie Baumeister Rupert Kern werden dabei ihre 
Fragen betreffend Bauvorhaben bearbeiten. 
 

 

Beflaggung der Häuser im Mai 2015 
 

Die Gemeindebürger werden gebeten, ihre Häuser an folgenden Tagen zu beflaggen: 
 

Freitag, den 1. Mai 2015 (Staatsfeiertag) 
Samstag, den 9. Mai 2015 (Europatag) 
Donnerstag, den 14. Mai 2015 (Christi Himmelfahrt und Erstkommunion) 
 

 

 Altstoffsammelzentrum – Öffnungszeiten Mai 2015
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet: 
Wochentag Datum Auf Zu   Wochentag Datum Auf Zu 

Montag 04.05.2015 15:00 18:30   Montag 11.05.2015 15:00 18:30 

Montag 18.05.2015 15:00 18:30       
 

Letzte Einfahrt 15 min vor Betriebsschluss! 
 

Generell ist die Übernahmemenge je Anlieferer auf max. 1 m³ (entspricht ca. einem PKW-Anhänger) je 
Abfallart begrenzt. Mehrmengen werden nur nach Maßgabe der vorhandenen Entsorgungsvolumina 
der jeweiligen Entsorgungseinrichtung übernommen! Bei vollständig gefüllten Sammelbehältern, kann 
keine Übernahme von Abfällen dieser Abfallart durchgeführt werden. 
 

 

 Auszahlung der Jagdpachtanteile 2015
 

Die allgemeine Auszahlung der Anteile 
erfolgt ab Montag, 4. Mai 2015 während der 
Parteienverkehrsstunden am Gemeindeamt. 
Am allgemeinen Auszahlungstag nicht be-
hobene Anteile können bis zum 4. November 
2015 bei der Gemeindekasse während der 
Kassenstunden behoben werden. 

Falls eine Überweisung des Jagdpachtanteiles 
gewünscht wird, bitten wir um Bekanntgabe 
der Bankverbindung (Tel.: 07473/8297). 
Beträge unter 15,- € (Bagatellbeträge) sind 
grundsätzlich bei der Gemeindekasse zu 
beheben und werden nicht überwiesen. 

 

Weiters wird auf die Kundmachungen an der Amtstafel bzw. auf der Homepage verwiesen. 
 

 

 Gesunde Gemeinde und USV Wanderverein Ferschnitz
 

Einladung zur 

 des Eröffnung »tut gut« Schritteweges 

am 15. Mai 2015 um 15:00 Uhr am Sportplatz. 
 

Wir gehen gemeinsam - Der Rundweg ist ca. 7144 Schritte (5000 m) lang 
und beinhaltet Wald- und Wiesenwege. Er ist gut begehbar und bindet die wunder-
volle Landschaft unserer Gemeinde ein. Start und Ziel ist am Sportplatz. 

 

Am Ziel erwarten uns kleine kulinarische Köstlichkeiten. 

 

 

Wir freuen uns auf einen schönen und gemütlichen Nachmittag! 
AKL Gesunde Gemeinde Ferschnitz Hermine Berger,  

Regionalbetreuerin Gesunde Gemeinde Mag. Andrea Hebesberger 
Obmann USV Wanderverein Karl Hintersteiner 
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Frühjahrspflanzung der Lebensbäume 
 

Im Verbund mit der Gemeinde führt die Junge ÖVP schon seit über zwei Jahrzehnte jeweils im 
Frühjahr und im Herbst das Setzen von Lebensbäumen durch. Vor einigen Tagen wurden wieder 
laut den Geburten 9 Lebensbäume in der Gemeinde Ferschnitz gepflanzt. Kirsche-, Marille-, 
Apfel-, Birnen- und Zwetschkenbäume gab es je nach den Wünschen der Eltern. Durch den 
regen Geburtenzuwachs vermehrt sich auch die Zahl der gepflanzten Obstbäume in den Obst- 
und Vorgärten. 
 

 
Foto Gottfried Langeder 

 

Bei der diesjährigen Frühjahrspflanzung gab es einen von den Eltern ausgesuchten Lebensbaum 
für: Valentina Kitzberger, Helena Friesenegger, Romi Streyc, Victoria Alessandra Schwarz, 
Marcel Langthaler, Fabian Josef Berger, Colin Cap, Lena Hagler und Anna Maria Greil. 
Unterstützt wurden die Baumpflanzungen durch: Vizebürgermeister Josef Dorninger (l) und 
Bürgermeister Michael Hülmbauer (r.) und der Jungen Volkspartei rückwärts: Gabriel Kritzl, Jakob 
Langeder, Michael Keusch und Lukas Wurm. 
 

 

 

 

 
 

Wir laden alle Kinder von der 2. Volksschule bis zur 4. Hauptschule zu folgenden 

Terminen um 14 Uhr ein: 

 

• 02.05.: Liederprobe für die Muttertagsmesse 

• 16.05.: Spiel und Spaß für Groß und Klein 

• 30.05.: Gesucht!! 

 

Am 10.05. treffen wir uns um 8 Uhr in der Kirche zur 

Muttertagsmesse! ☺  

Wir freuen uns auf euer Kommen! 
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 Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Ferschnitz
 

Einladung zum 10. Flohmarkt 
am Samstag, 6. Juni 2015 von 8:00-15:00 Uhr 

 

Veranstaltungsort: Halle der Fam. Christian und Monika Teufel 
(Florianistraße 1 - beim Heizwerk westlich vom Friedhof) 

 

Angeboten werden: 
Bekleidung, Schuhe, Taschen, Spielsachen, Bücher, 
Geschirr, Lampen, Ziergegenstände, etc. 

 
 

Der Verschönerungsverein Ferschnitz bittet um Unterstützung durch 
Sachspenden und freut sich auf Ihren zahlreichen Besuch! 

 

Utensilien für den Flohmarkt können zu folgenden Terminen bei der Halle 
der Fam. Teufel in Florianistraße 1 abgegeben werden: 
Mittwoch, 3. Juni von 15:00 bis 19:00 Uhr und am 
Freitag 5. Juni von 15:00 bis 19:00 Uhr. 
 

Vom Reingewinn wird wieder ein Teil für soziale Zwecke verwendet! 
 

Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein 
Obmann Martin Prantner eh. 

3325 Ferschnitz, Oberer Markt 104,     Mobil 0664/737 67 410 
 

 

 

Herausragendes Konzert der Goldenen 
 

Die Goldprüfung ist die dritte und letzte Übertrittsprüfung in einer Musikschule und somit die Krö-
nung der Musikschulausbildung. 
Am Donnerstag, 16. April 2015, stellten sich zwei Schülerinnen und ein Schüler dieser Prüfung.  
Eine hochkarätige Jury, bestehend aus: 
Maria Rupf - NÖ Blasmusikverband, Bernhard Thain - Musikschulmanagement NÖ, Christa 
Leonhartsberger - Fachprüferin Klarinette, Manuela Gugler - Fachprüferin Querflöte, Josef 
Burchartz - Fachprüfer Trompete, stimmte über die durchgehend herausragenden Leistungen ab. 
Wir gratulieren: Josef Schaffner (Neustadtl/Donau) – Trompete, Sandra Kurzmann (Stift 
Ardagger) - Klarinette, Elisabet Peneder (Ferschnitz) - Querflöte. 
 

 
 

 
 

Ausgezeichneter Erfolg für  
Elisabeth Peneder  
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Mit der Gemeinde zum Theatersommer Haag 2015 
 

 

 

Beim Theatersommer Haag, der im traumhaften 
Ambiente des Haager Hauptplatzes stattfindet, wird 
heuer die Komödie „Reset – alles auf Anfang“ – 
geschrieben von Michael Niavarani und Roman Frankl 
– gespielt. 
 

Wie bereits in den letzten Jahren übernimmt unsere 
Gemeinde auch heuer wieder eine Patenschaft am 
 

Donnerstag, 6. August 2015 
 

Sie haben wieder die Möglichkeit, einen vergnüglichen 
Theaterabend in Haag zu genießen. 
Sichern Sie sich rechtzeitig Karten und holen Sie sich  
10 % Ermäßigung. 
 
Die Karten können wieder am Gemeindeamt lt. 
Sitzplan bestellt werden, und Sie erhalten diese dann 
vom Kartenbüro in Haag direkt per Post zugesendet. 
Es ist auch wieder eine gemeinsame Busfahrt 
vorgesehen. 

 
Nähere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt bei Helga Rottensteiner, 

Tel. 07473/8297-12 und im Internet unter www.theatersommer.at 
 

 

 Tagesausflug
 

 

Einladung zu einem gemütlichen 
 

Tagesausflug 
am Dienstag, 26. Mai 2015 

 

Abfahrt 07:30 Uhr am Parkplatz Golfplatz Edla  
 

Programm: 
• Fa. Sonnenmoor – Anthering bei Salzburg 

Sonnenmoor steht für qualitativ hochwertige Moor- und Kräuterprodukte 
Führung durch dne Betrieb und anschließen Kaffee und Verkostung (5 €/Person) 
Einkaufsmöglichkeit 
 

• Mittagessen im Laschenskyhof 
 

• Stadtführung in Salzburg 
 

• Anschließend Zeit zur freien Verfügung 
 

Rückkunft:  ca. 20:00 Uhr mit gemütlichem Abschluss beim Golfwirt Daniel Raus-Augsten 
 

Kosten:  30,- € inkl Eintritt und Stadtführung  
 

Bitte um rechtzeitige Anmeldung bis eine Woche vor Termin 
Andrea Salzmann                              Anita Hülmbauer 

Tel. 0680/3073823                            Tel. 0676/9383051 
 

Einen schönen unterhaltsamen Tag wünschen  
die Bäuerinnen in der Gemeinde Ferschnitz! 
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 Lauftreff Ferschnitz - 7. Ferschnitzer Benefizlauf
 

Der Benefizlauf fand heuer am 11. April 2015 statt. Mit knapp 300 Startern ist es uns wieder 
gelungen viele Menschen zu bewegen, an unseren Bewerben teilzunehmen. 
 

 

 

 
 

 

Bei der anschließenden Siegerehrung im 
Gasthaus Affengruber durften wir bei der 
Ferschnitz Wertung, Herrn Herbert 
Daxberger (er lief die 6 km in 22:10 min) 
und bei den Damen Frau Michaela Augsten 
(sie lief die 6 km in 29:45 min) gratulieren. 
 
Fotos: Lauftreff Ferschnitz 

 

Foto links: Der Lauftreff 
bedankt sich herzlich 
beim Vespaclub für die 
Spende in der Höhe 
von 500,00 €. 
 
 

Foto rechts: 

Der Hauptpreis, ge- 
sponsert von der Firma 
newsport, wurde an 
Herrn Roland Zeitlhofer 
überreicht.  

Dank Ihrer Unterstützung können wir ca. 5.000,00 Euro spenden! 

 

 

Der Lauftreff möchte sich auf diesem Wege noch einmal bei 
allen Sponsoren, seien es Wirtschaftstreibende, Imker, Selbst-
vermarkter, Hausfrauen und Politiker für die tatkräftige Unter-
stützung, sei es durch Geld-, Sach-, Pokal-, Brot-, Honig-, Auf-
strich- und Mehlspeisspenden, sowie beim USV Ferschnitz für 
die Benützung der tollen Sportanlage herzlichst bedanken. 
Auch allen freiwilligen Helfern sowie der Freiwilligen Feuerwehr 
und dem Roten Kreuz Amstetten sei ebenfalls noch einmal ge-
dankt. Durch die Mithilfe aller konnte der 7. Benefizlauf wieder 
zu einer tollen Veranstaltung werden, die nun bereits einen 
hohen Stellenwert bis über die Bezirksgrenze hat. 
 

 

Hinweis: Weitere Fotos vom Lauf finden Sie auf facebook. 
 

 

Dienstag ist Lauftreff: 
Treffpunkt: 

 

 

19:00 Uhr ganzjährig 
Parkplatz hinter der Volksschule 

  



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz - 4/2015 – April - 36. Jahrgang  Seite 8 

 

Jagdgesellschaft Ferschnitz 

 Welt-Wildtier-Tag 2015 für die heimischen Wildtiere
 

Die österreichischen Landesjagdorgani-
sationen erinnern anlässlich des Welt-Wildtier-
Tages am 02.03.2015, dass die heimischen 
Wildtiere – oftmals ohne Fürsprecher und ohne 
„starke Stimme“ – von vielen anderen 
Interessensgruppen übersehen werden. 
Jägerinnen und Jäger „geben jetzt anlässlich 
des Welt-Wildtier-Tages 2015 für die 
heimischen Tiere kräftig Laut“! 
„Tierschutz darf nicht beim Haustier enden“ – 
so die österreichischen Landesjagdverbände in 
einer klaren Aussage. Allen Heimtierhaltern, 
insbesondere Hunde- und Katzenhaltern, ist 
eine besondere Verantwortung für ihre 
Heimtiere nicht nur gegenüber Menschen, 
sondern auch gegenüber den frei lebenden 
Wildtieren auferlegt. Der Tierschutz darf heute 
nicht bei den traditionellen Heimtieren (Hunde, 
Katzen, Zierfische, Ziervögel) enden. Auch 
unsere frei lebenden Wildtiere (Rehe, Feld-
hasen, Fasane, Wachteln, Rebhühner, 
Schnepfen und alle Singvögel…) haben ein 
Recht auf Tierschutz. Die ungestörte Kinder-
stube ist für Wildtiere ohnehin Illusion. 
Gefahren, ausgehend von Wetter, Beute-
greifern oder Nahrungsengpässen gehören – 
ebenso wie die Fragen nach Deckung und nach 
geeigneten Ruheplätzen – für Wildtiere zum 
Alltag.  
Die verantwortungsbewussten Menschen 
helfen mit, auch den Wildtieren ein möglichst 
ungestörtes Fortkommen zu gewährleisten.  
Der Mensch kann sich als Freizeitsuchender, 

 

als Sportler, als Bewirtschafter und auch als 
Jäger positiv einbringen: „Nicht immer, nicht 
überall, nicht unbeschränkt“ wäre schon ein 
erster Schritt, den Wildtieren auch Ruhezonen 
und Ruhezeiten zu gönnen und zu ver-
wirklichen. 
 
Einige wenige Regeln für uns Menschen, die 
ganz einfach zu befolgen sind: 

• Auf den Wegen bleiben 
• Gesperrte Gebiete bleiben im Grünland 

und auch im Wald „tabu“! 
• Betreten von Feldflächen, wie Äcker, 

Wiesen, Brachen oder Stilllegungs-
flächen, nur mit Zustimmung des 
Grundstückseigentümers! 

• Jede mutwillige Beunruhigung von 
Wildtieren sowie jede Beschädigung 
von wild wachsenden Pflanzen oder frei 
lebenden Tieren vermeiden! 

• Jungwild bitte nicht berühren und nicht 
aufnehmen! 

• Nester und Gehege bitte nicht be-
schädigen, entfernen oder zerstören! 

• Hunde bitte nur so verwahren, dass sie 
nicht abseits öffentlicher Wege umher-
streunen! 

Quelle: Landesjagdverband 4/2015 

                                                                     Jagdleiter Jagdgesellschaft Ferschnitz 
                                                                 Johann Glack 

 

 

Feriencamps für Jugendliche 
 

Keine Prüfungen und keine Hausaufgaben, dafür jede Menge Spaß und Action einen ganzen 
Sommer lang. Die Action Company der Sportunion veranstaltet im Mölltal/Kärnten in den 
Sommerferien für Jugendliche im Alter von 10 bis 16 Jahren echte Power-Ferien. Für 
unternehmungslustige Teens sind diese Camps ein absoluter Volltreffer. Jugendliche erleben hier 
ihren Urlaub einerseits als "Action-total" und andererseits als angenehme Entspannung.  
Reiten, Rafting, Mountainbike, Bogenschießen, Bungee-Running, Soap-Football, Hochseil-
garten, Expedition Robinson, Canyoning, Golf, Go-Kart, und viele Trendsportarten sind die 
Zutaten für den aufregenden Fun-Cocktail. Nach dem Sport bieten die Camps ein umfangreiches 
Freizeitpaket: Ein fetziges Rahmenprogramm mit Disco, Lagerfeuer, Kinoabend, Nacht- 

expedition und Showprogramm machen die Camps unvergesslich. 

Es gibt 4 Arten von Camps: 
Actioncamps, Funcamps, Englischcamp, Abenteuercamp XL 

Die Pauschalpreise betragen von 389,- bis 489,- € je nach Camp. 
Anmeldung & nähere Infos: Mag. Herbert Lientschnig, 0664/341 28 15 

www.actioncamps.at oder www.feriencamps-actioncamps.at 
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USV Wanderverein Ferschnitz 
 

Karl Hintersteiner, 3325 Ferschnitz, Innerochsenbach 13 
Tel.: 06802127010, E-Mail: karlhintersteiner@gmx.at, ZVR:986292693 

 
 

Wandertage im Mai: 1.5. Perg, 3.5. Pichl bei Wels, 9./10.5. Blindenmarkt, 13.5. Ybbs/Donau, 
16.5. Mitterkirchen, 17.5. Albrechtsberg, 23.5. Böheimkirchen, 24.5. Mold, 31.5. Au/Donau. 
Erinnerung: Wanderausflug am 26.7. nach Steinbach am Attersee. Kostenbeitrag € 16,-.  
Wir ersuchen um rasche Anmeldung unter Tel.: 06802127010. 
Auf zahlreiche Teilnahme bei den Veranstaltungen freut sich der Wanderverein. 
 

Karl Hintersteiner(Sektionsleiter) 
 

 

Frühjahrsputz 2015  

entlang der Straßen im Gemeindegebiet Ferschnitz 
 

Die Flurreinigung an den Straßenrändern im Gemeindegebiet Ferschnitz war vom Obmann des 
Umweltausschusses Peter Freund gut organisiert. In Teilabschnitten, jeweils von einem Mitglied 
des Umweltausschusses betreut, nahmen insgesamt 20 Personen teil. Es wurden hauptsächlich 
Getränkedosen- und Flaschen, Fast-Food-Verpackungen und Zigarettenschachteln gefunden. 
Positiv wurde vermerkt, dass trotz intensiver Suche eigentlich „nur“ sieben Säcke mit Rest- und 
Sperrmüll gesammelt wurden. Wesentlich weniger als in den vorhergegangenen Jahren.  
Schon eine Woche vorher waren 75 Volksschüler direkt im Markt am Frühjahrsputz beteiligt 

 

 

Ausgangspunkt der Flurreinigung war die 
Sportanlage Ferschnitz.  
Die Teilnehmer waren:  
Roman Freund, GemR Sabine Schnakl mit 
Michael, gfGemR Hannes Engelschar-
müllner, Sandra Rosenberger, Roland 
Teufel, Manfred Opitz mit Samuel, 
Umweltgemeinderat Peter Freund, GemR 
Karl Flechsel und GemR Martin Robl 
 
Foto Gottfried Langeder 

 

 Altkleidersammlung am Montag 8. Juni 2015
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 Bewilligung von Bauvorhaben
 

In letzter Zeit ist es wieder vorgekommen dass bewilligungs- oder anzeigepflichtige Bauvorhaben VOR 
Erteilung der Baubewilligung bzw. VOR Kenntnisnahme der Bauanzeige ausgeführt werden.  
Meist nehmen Planung, Finanzierung, Organisation der Bauabwicklung sehr viel Zeit und Energie in 
Anspruch. Endlich ist der Zeitpunkt des Baubeginns gekommen. Dabei „vergessen“ dann einige auf 
die „Kleinigkeit“ der notwendigen Einholung der entsprechenden Bewilligung.  
Dies kann gravierende Folgen nach sich ziehen. Abgesehen von Geldstrafen kann es bis zum 
Abbruchauftrag und Wiederherstellung des ursprünglichen Zustandes kommen, wenn die konsenslose 
Baumaßnahme nicht genehmigungsfähig ist.  
 

Es ist daher nicht nur gesetzlich vorgeschrieben, sondern auch im ureigenen Interesse der 
Bauherren, schon in der ersten Planungsphase (Vorentwurf) mit der Baubehörde Kontakt 
aufzunehmen und die erforderlichen rechtlichen Möglichkeiten zu besprechen. 
 

 Umbau- und Ausbauarbeiten in Gebäuden
 

Es wird darauf hingewiesen, dass Umbauarbeiten, Ausbau von Dachbodenräumen usw. gem. NÖ 
Bauordnung Anzeigepflichtig bzw. Bewilligungspflichtig sind. 
 

§ 14 Bewilligungspflichtige Bauvorhaben: die Abänderung von Bauwerken, wenn die Standsicher-
heit tragender Bauteile, der Brandschutz, die Belichtung oder Belüftung von Aufenthaltsräumen, die 
Trinkwasserversorgung oder Abwasserbeseitigung beeinträchtigt oder Rechte nach § 6 verletzt 
werden könnten oder ein Widerspruch zum Ortsbild entstehen könnte. 
 

§ 15 Anzeigepflichtige Vorhaben: die Änderung des Verwendungszwecks von Bauwerken oder 
deren Teilen ohne bewilligungsbedürftige bauliche Abänderung, wenn hiedurch Festlegungen im 
Flächenwidmungsplan, der Stellplatzbedarf für Kraftfahrzeuge oder für Fahrräder, der Brandschutz, 
die Belichtung, die Trockenheit, der Schallschutz oder der Wärmeschutz betroffen werden können 
 

Wenn sie ein Bauvorhaben planen, und nicht genau wissen ob eine Bewilligung oder Anzeige 
notwendig ist, sollte unbedingt vorher mit der Baubehörde Kontakt aufgenommen werden. 
 

 

Wir suchen KulturvermittlerInnen 
 

Der Verein Ostarrichi-Kulturhof – Ursprung Österreichs sucht für die Dauerausstellung „Entdecke 
Österreich!“ und den jährlich stattfindenden Sonderausstellungen zur Österreichischen Geschichte im 
europäischen Kontext des Ostarrichi-Kulturhofs engagierte KulturvermittlerInnen für die 
Durchführung von Führungen und Vermittlungsprogrammen. 

Voraussetzungen: 
� Matura oder abgeschlossene Ausbildung 
� Kenntnisse über bzw. Interesse an österreichischer Geschichte 
� Persönlicher Bezug zur Region Mostviertel 
� Einwandfreie sprachliche Ausdrucksfähigkeit 
� Teamfähigkeit 
� Zeitliche Flexibilität und Verfügbarkeit auch an Vormittagen (bevorzugter Einsatz im April, Mai, 

Juni, September und Oktober) 
� Freude an der Arbeit mit jungen Menschen  
� Begeisterungsfähigkeit und Engagement 
� Wille zur persönlichen Weiterbildung 
 

Tätigkeitsbereich: 
Durchführung teilnehmerorientierter 
Führungen und Vermittlungsprogramme 
für SchülerInnen von 7 bis 18 Jahre. 

Wir bieten: 
Leistungsgerechte Honorierung als neue Selbständige, 
flexible Arbeitszeiteinteilung, Weiterbildung und eine 
persönlichkeitsbildende Tätigkeit. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten 
Sie per Email als PDF an: 
Elisabeth Braun 
elisabeth.braun@ostarrichi-kulturhof.at 
Millenniumsplatz 1 
3364 Neuhofen/Ybbs,  
Tel. 07475/52700-40  

 
Zu beachten: 
Betreff: Kulturvermittlung Ostarrichi-Kulturhof 
Motivationsschreiben, Foto, Kontaktdaten 
(Emailadresse), kurzer Lebenslauf 
Umfang: max. 3 Seiten, Format A4 
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 Gesunde Gemeinde Ferschnitz

 

 

Gewalt hat viele Gesichter 
 

Workshop zum Spannungsfeld Gewaltprävention 

und zum Umgang mit Gewaltsituationen  

 

 

Am Freitag, den 27. März 2015 war Prof.in Dr.in iur. Rotraud A. 
Perner, BTh (evang.) (ehemals Univ.-Prof. in für Prävention und 
Gesundheitskommunikation) Referentin für einen Workshop 
zum Thema Gewaltprävention im Rahmen der Weiterbildung für 
die NÖ SozialkoordinatorInnen 2014/15 (ein Angebot der NÖ 
Landesakademie) in der Gemeinde Ferschnitz.  

 

Viele Menschen fühlen sich bedroht oder beobachten Gefährdungen, die mit Gewalt zu tun 
haben. Wenige wissen, wie man sich in so einem Fall verhalten oder was man tun kann, um der 
Situation richtig zu begegnen. In diesem Modul der Weiterbildung lernten die Sozialkoordinato-
rInnen, die sich ehrenamtlich für ihre Mitmenschen sozial in den Gemeinden engagieren und 
erster Ansprechpartner für soziale Themen sind, wie man mit sozial unangepasstem Verhalten 
umgeht. Durch einfache Fallbeispiele und Erfahrungsberichte aus Situationen, die im Alltag pas-
sieren und von den Workshopteilnehmerinnen und – teilnehmern gestellt und herangetragen wur-
den, verdeutlichte und zeigte Prof.in Dr.in iur. Rotraud A. Perner, wie man den unterschiedlichsten 
Formen von Gewalt mit Gelassenheit, anerkennendem Respekt und Humor begegnet. Anhand 
ihres großen Erfahrungsschatzes an Wissen Erlebnissen war es für die Expertin leicht einfache 
Lösungsansätze für die Gewaltsituation, die im Rahmen des Workshops zur Sprache kamen, auf 
zu zeigen. Größtes Plus der Workshops im Rahmen der Weiterbildung für die NÖ Sozialkoordi-
natorInnen sind immer der Erfahrungsaustausch und die Tipps der ReferentInnen mit den Semi-
narteilnehmerInnen.  
 

Alle, die interessiert sind, sich sozial in ihrer Gemeinde zu engagieren sind herzlich eingeladen an 
den Workshops teil zu nehmen. Im April folgen weitere Workshop für die NÖ SozialkoordinatorIn-
nen in den Gemeinden Niederösterreichs. Weitere Information zur Weiterbildung und weitere 
Termine finden Sie unter: www.sozialkoordinatoren.noe-lak.at 
 

 

 Gesunde Gemeinde Ferschnitz 

  

 

 

    
 

Fotos: privat 

NEUE AUTORITÄTNEUE AUTORITÄTNEUE AUTORITÄTNEUE AUTORITÄT    
Wirksame Ansätze zur Stärkung von Eltern und Pädagoginnen 

Am Dienstag, den 14.04.2015 fand im Gasthaus Affengruber in Kooperation mit 
der Gesunden Gemeinde und den Kindergärten 1 und 2 ein sehr interessanter 
Vortrag über die „7 Säulen der Neuen Autorität“ statt. 
 

Der Referent DAS Hans Steinkllner MSc vom Institut für Neue Autorität, konnte an 
Hand von Informationen und vielen Beispielen, die volle Aufmerksamkeit der 
Teilnehmer gewinnen. 
 

Auf die Wichtigkeit der Präsenz der Eltern wurde immer wieder hingewiesen, Eltern 
sollen ihren Kindern ein guter Anker sein, auch Fachbücher zum Durchschauen 
wurden bereitgestellt. 

Es waren sehr viele Eltern und Gäste anwesend, worüber 
wir uns alle sehr gefreut haben. 
Der Referent nahm sich auch nach dem Vortrag noch viel 
Zeit für spezielle Fragen der Anwesenden. Ein gelungener 
Abend, danke nochmals an alle, die gekommen sind. 
  
  



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz - 4/2015 – April - 36. Jahrgang  Seite 12 

 
 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kinder sind wie Blumen. Man muss sich zu ihnen 

niederbeugen wenn man sie erkennen will.“ 
 

                                                  Friedrich Fröbel 
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IVV Wandertag 
Am 23.03.2015 nahmen alle 4 Klassen mit ihren Lehrerinnen am IVV Wandertag teil. Großer 
Dank gilt den Organisatoren und Helfern bei der Labstelle Leithenmühle für die Spende der 
leckeren Aufstrichbrote und Getränke. 

  
 

Müllsammlung 
Ein Dankeschön für die gute Organisation beim Müllsammeln am FR 10.04.2015 gilt den  

 

Umweltgemeinderäten 
Hedwig Wischenbart, 
Peter Freund und 
Günther Mayerhofer. Es 
wurde durch diese Aktion 
den Kindern aller 
Klassen wieder bewusst 
gemacht, wie viel Müll 
leichtsinnig in der Natur 
weggeworfen wird. 

 
 

Fotos: Gotfried Langeder und 
Volksschule 

Glasrecycling: Bobby Bottle 
Am 16.04.2015 fand das Projekt „Bobby Bottle“ für die 4. Klasse statt. Dabei wurde das Thema 
Glasrecycling genauer hinterfragt. 

Kirchenführung 
Am 13.04.2015 gestaltete Herr Gottfried 
Langeder für die Kinder der 3. Klasse eine 
informative „Reise in die Vergangenheit“ durch 
unsere Pfarrkirche. Die Klasse bedankt sich 
sehr herzlich! 

 
Elternsprechtag 
Großes Interesse über die schulischen Leistungen der Kinder zeigten die Eltern beim Eltern-
sprechtag am DO 16.04.2015. Weiters bedankt sich das Lehrerinnenteam für die Mehlspeis-
spenden der Mütter der Mädchen der 4. Klasse. 
 

Nachmittagsbetreuung 
Die Nachmittagsbetreuung für das Schuljahr 2015/16 findet nicht statt. Die Anzahl der 
Anmeldungen ist zu gering. 

Weitere Informationen über unsere Schule finden Sie auch im Internet auf der Homepage 
der VS Ferschnitz http://www.vsferschnitz.ac.at, Email: vs.ferschnitz@schule.at  
 

VOL Andrea Wiesmüller 
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Ferschnitz unterstützt 
Landesenergieziel 

 
 

100 Prozent Strom aus Erneuerbaren Energien bis Jahresende 
Medieninformation der Energie- und Umweltagentur NÖ, 14. April 2015 

 
 

2015 will Niederösterreich ein wichtiges Energieziel erreichen und Strom zur Gänze aus 
Erneuerbaren Energien erzeugen. Dazu braucht das Land die Unterstützung der 
Gemeinden. Die Marktgemeinde Ferschnitz hat bereits einige Vorhaben im Energiebereich 
umgesetzt und ließ sich von der Energie- und Umweltagentur NÖ zu weiteren beraten. 

Das Thema nachhaltige Energieversorgung hat in Ferschnitz einen hohen Stellenwert. So werden 
Gemeindezentrum, Kindergarten, Volksschule und Pfarrhof mit Biomasse aus der Region beheizt. 
Zahlreiche Photovoltaikanlagen produzieren umweltfreundlichen Sonnenstrom. Künftig soll diese 
klimafreundliche Technologie auch auf den Dächern der Sportanlage zum Einsatz kommen. Beim 
Beratungsgespräch mit der Energie- und Umweltagentur NÖ informierte sich Ferschnitz‘ Bürger-
meister Michael Hülmbauer über die Serviceangebote des Landes Niederösterreich und weitere 
Handlungsmöglichkeiten im Energie- und Umweltbereich. „Als Gemeinde haben wir eine wichtige 
Vorbildfunktion gegenüber der Bevölkerung und tragen somit Verantwortung, in unserem 
Wirkungsbereich zukunftsfähige Entwicklungen zu ermöglichen und zu unterstützen“, so 
Hülmbauer. 

Einsparpotential bei Straßenbeleuchtung  
Einen Ansatzpunkt stellt etwa die Straßenbeleuchtung dar. Auf sie entfallen 45 Prozent der 
öffentlichen Stromkosten. Mit der Sanierung und Umrüstung auf moderne Anlagen kann 
Ferschnitz Kosten sparen und gleichzeitig einen wichtigen Beitrag zur Erreichung der Energie-
ziele des Landes leisten. Dafür nutzt die Gemeinde die Expertise der Energie- und Umwelt-
agentur NÖ. „Wir haben uns der bestmöglichen Betreuung der Gemeinden in Energie-, Umwelt- 
und Klimaschutzfragen in Niederösterreich verschrieben. Gerade der persönliche Kontakt erlaubt 
es, Anfragen und Problemstellungen rasch im Sinne der Gemeinde abzuklären und passende 
Serviceleistungen anzubieten“, unterstreicht Franziska Simmer, Regionsbetreuerin der eNu für 
das Mostviertel, die Wichtigkeit der Beratungsgespräche. 

Entwicklungspolitisches Engagement  
Als FAIRTRADE-Gemeinde zeigt Ferschnitz auch entwicklungspolitisches Engagement, wie 
Hülmbauer erklärt: „Über die eigene Kirchturmspitze hinaus zu blicken, und uns mit den Arbeits-
bedingungen und Lebensbedingungen von Menschen in ärmeren Regionen auseinanderzu-
setzten, ist uns wichtig.“ 

Foto (v.l.n.r.): Bürgermeister Michael Hülmbauer, Franziska 
Simmer (Regionsbetreuerin Mostviertel, Energie- und Umwelt-
agentur NÖ), Amtsleiter Reinhard Walter 
 

Weitere Informationen zum Beratungsangebot der eNu 
Erhalten Interessierte am Gemeindetelefon der Energie- 
und Umweltagentur NÖ unter der Nummer 02742/22 14 44, 
auf www.umweltgemeinde.at und beim Servicetelefon der 
Energie- und Umweltagentur: 02742/219 19 bzw. auf 
www.enu.at 
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Brennstoffhandel Johann Luger – 

diverse Brennstoffe jetzt zum Einlagerungspreis 
 

Neben dem Transport von Waren, mit 10 LKWs, hat sich Herr Luger 
auf den Handel mit Brennstoffen spezialisiert. Brennstoffe vom  
Fachmann gibt es jetzt zum Vorteilspreis inkl. Lieferung bis zur Haustüre.  
Angeboten werden Holzbriketts von Mosser und Schweighofer sowie Buchen- und Rinden-
briketts. Mit Briketts heizt man zeitgemäß und intelligent.  
Pellets werden lose mit dem Silopumpwagen oder auf Paletten in 15 kg Säcken zugestellt. Aber 
auch Brennholz ist ein sehr beliebtes Produkt, das auf speziell angefertigten Paletten geliefert 
wird. 
 

 

 Eröffnung MostBirnHaus in Stift Ardagger

 

 

Umgebaut und erweitert: die 
MostBirnHaus Birnenwelt 

Mit einer Reihe von Neuerungen und noch mehr 
Attraktionen für Gruppen öffnet das umgebaute 
und erweiterte MostBirnHaus in Stift Ardagger am 
27. März seine Pforten. Die neue MostBirnHaus 
Spezerei versteht sich außerdem als 
internationales Informations- und Kompe-
tenzzentrum rund um den Most, die Birne und 
regionale Kultur.  

Gruppenbild -  © TVB Moststraße v.l.n.r.: Christian Haberhauer (GF LEADER Region Tourismus-
verband Moststraße), Michaela Schmutz (GF MostBirnHaus), Tourismuslandesrätin Dr.in Petra 
Bohuslav, LAbg. Bgm. Michaela Hinterholzer (Obfrau LEADER Region Tourismusverband Most-
straße), Romana Haas (Mostkönigin), Präs. Mag. Erwin Hameseder (Obmann Raiffeisen-Holding 
NÖ-Wien), Bgm. DI Johannes Pressl (Bürgermeister Marktgemeinde Ardagger).  

Eintrittspreise: € 8,50 (Erwachsene), € 4,00 (Kinder von 6 – 14 Jahre), Gruppen € 7,90, Führung 
(ab 15 Personen) € 2,90, Kirchenführung € 3,00. 
Öffnungszeiten: 27. März – 20. Dezember 2015, April, Mai: Di - So, 10 - 17 Uhr, Juni – Oktober: 
Di – So, 9 - 17 Uhr, Nov, Dez: Sa, So: 10 - 17 Uhr, auch feiertags. 
 

 

Antraglose Familienbeihilfe 

 bei der Geburt Ihres Kindes – ab 1. Mai 2015
 

Das Bundesministerium für Familien und Jugend und das Bundesministerium für Finanzen 
haben das gemeinsame Ziel, Eltern den Erhalt der Familienbeihilfe bei der Geburt ihres Kindes 
so einfach wie möglich zu machen. 
 

Nähere Informationen finden Sie auch auf: www.bmf.gv.at und www.bmfj.gv.at. 
 

 

 www.lehrstellen.at
 

Sehr geehrte Damen und Herren, wir sind ein österreichisches Unternehmen mit dem Ziel den 
heimischen Arbeitsmarkt zu unterstützen. Unter dem Motto "von Österreichern für 
Österreicher" möchten wir regionale Arbeitgeber und junge Arbeitssuchende zusammen-
bringen. Als Beitrag zur Förderung von Ausbildungsplätzen für unsere Jugend stellen wir unter 

www.lehrstellen.at 
eine umfangreiche Lehrstellenbörse mit Berufsinformationen und Tipps für die Lehrstellen-
suche zur Verfügung. 
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Wasserversorgungsanlage 
 

Gemäß § 9 der Wasserleitungsordnung der Marktgemeinde Ferschnitz wird darauf hingewiesen, 
dass das Bedienen von Absperrvorrichtungen (Hausanschlussschieber) nur durch Beauftragte 
des Wasserversorgungsunternehmens (Gemeinde) durchgeführt werden darf. 

Ein Hantieren an Wasserschiebern ohne Genehmigung ist nicht erlaubt. 
Ebenso wird darauf hingewiesen, dass das Benützen von Hydranten (zur Straßen-
reinigung, Pool-Befüllung ….) ohne Genehmigung durch die Gemeinde NICHT GESTATTET 
ist. 
 

 

 Poolfüllungen
 

Gilt für alle Liegenschaften, die über die Gemeindewasserleitung versorgt werden! 
 

Durch gleichzeitige Füllung dutzender Pools an den ersten warmen Frühjahrstagen sind in den 
letzten Jahren immer wieder Engpässe bei der Trinkwasserversorgung aufgetaucht. Wir ersuchen 
daher, beabsichtigte Poolfüllungen auf der Gemeinde zu melden. Wir behalten uns dann vor, 
diese dann auch einzuteilen. Es geht uns dabei darum, in erster Linie die Trinkwasserversorgung 
sicherzustellen! Denn eine Überlastung kann zum Kippen des Gesamtsystems führen. 
 

Bitte unbedingt melden! 
 

 

 Grün- & Strauchschnitt
 

Entsorgungs-Service der Gemeinde 
 

Die kostenlose Grün- und Strauchschnittabgabe 
beim Altstoffsammelzentrum (Kläranlage) ist ab sofort möglich und frei zugänglich. 
Bitte halten Sie den Übernahmeort sauber und beachten Sie die Trennung von Grün- und 

Strauchschnitt nach der Beschriftung am Übernahmeort. 
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